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SV Jahrgang

Deutschland und Italien
Die Berbrüderungsfeste von Berlin sind vorüber aber

die Verbrüderung ist geblieben Selten hat man bei einem
Fürstenbesuche die politische Bedeutung so leicht zugestanden
Äschon man es nicht nöthig hat da der Besuch König
Humberts in Berlin ja als die selbstverständliche Antwort
aus die Romfahrt Kaiser Wilhelms ausgegeben werden
konnte Noch seltener ist auch nach der Abreise eines
Fürsten so allgemein und so fest die Ueberzeugung vor
handen gewesen daß der beabsichtigte politische Zweck nicht
nur erreicht sondern auch für die Dauer gesichert ist

Zur Festwurzelung dieser Ueberzeugung hatte in erster
Reihe allerdings der überaus warme Empfang beigetragen
der dem König Humbert sowohl wie den ihn begleitenden
Italienern in Berlin von allen Schichten der Bevölkerung
zu Theil geworden ist So warm ist unseres Wissens
noch nie ein fremder Souverän empfangen worden was
noch mehr fo andauernd hat der Enthusiasmus der
Berliner sich noch nie auf hoher Temperatur erhalten
Aber das sind schließlich nur Aeußerlichkeiten die man
wohl nicht unterschätzen soll die man aber in weiteren
Kreisen zu überschätzen in der Regel geneigt ist Wenn
jetzt die Ueberzeugung und zwar überall festwurzelt daß
zwischen Deutschland und Italien eine dauernde Allianz
geschlossen ist so hat sie einen tieferen und solideren Grund
als die Volksgunst im besten Falle einer ist Dieser Grund
ist die Erkenntniß die aus Anlaß und während des Be
suches König Humberts in weitesten Kreisen Eingang ge
sunden hat daß Deutschland und Italien trotzdem so
Vielerlei dagegen zu sprechen scheint gemeinsame Interessen
weil gemeinsame Feinde hat

England steht uns verwandtschaftlich intellectuell culturell
und in noch manch anderer Beziehung weit näher als
Italien Oesterreich liegt uns geographisch näher hat
weitere Handelsbeziehungen zu uns ist mehr auf uns an
gewiesen als Italien das hinsichtlich der Abstammung
der Sprache der Religion der Gewohnheiten und in vielen
anderen Punkten den Franzosen unendlich näher steht als
den Deutschen Aber Italien und Deutschland haben ge
meinsam den Particularismus den Haß und die Jntriguen
sucht sowie dkn längst nicht erloschenen Einfluß depossedirter
Fürsten die römische Kirche und den gallischen Neid und
Größenwahn zu Feinden

Nur die Feinde Italiens und Deutschlands haben das
Recht ärgerlich über dieses Bündniß zu sein und Ultra
montane Franzosen Russen haben auch daher ihren

Aerger nicht verhehlt Andere haben keinen Grund dazu
denn Italien sowohl wie Deutschland gehören zu den ge
sättigten nicht zu den abenteuer eroberungslustigen
Völkern was auch die alten Römer und Germanen in
dieser Beziehung gesündigt haben mögen Nicht ein
Offensiv fondern ein Defensiv Bündniß ist das jüngst in
Berlin von neuem befestigte Bündniß zwischen Italien und
Deutschland Die Dauer des Bündnisses hängt ab von
seinen Feinden So lange der Vatican das geeinigte
Italien mit der Hauptstadt Italien einerseits und das
protestantische Kaiserthum andererseits haßt so lange es
Leute giebt denen die Einigkeit Deutschlands wie die
Italiens ein Gräuel ist so lange Frankreich darauf sinnt
von Deutschland Elsaß Lothringen oder falls hier die
Trauben gar zu hoch hängen in Italien militärisches
Prestige wieder zu gewinnen so lange wird und muß das
italienisch deutsche Bündniß bestehen dem die Anwesenheit
Umbertos in Berlin neue Kraft und Weihe gegeben hat

Politische Kachrichte
Kaiser Wilhelm und König Humbert haben

wie aus Wien gemeldet wird ein in den Ausdrücken
wärmster Freundschaft abgefaßtes Schreiben an den
Kaiser Franz Joseph gerichtet Kaiser Franz Jo
seph drückte seinen herzlichsten Dank aus und versicherte
daß Oesterreich im Geiste den Berliner Festtagen beige
wohnt habe

Die München Neuest Nachr wollen wisfen daß
anläßlich der Anwesenheit des Königs von Italien in
Berlin in einer Vereinbarung mit Crispi das Bündniß
zwischen Deutschland und Italien welches mit
dem Jahre 1892 abläuft bis zum Jahre 1900 verlän
gert worden ist

Dem Reichstags Comitee für die Crispi Feier in
Berlin ist von dem italienischen Wnisterpräsidenten Crispi
solaendes Schreiben zugegangen

Berlin 26 Mai 1889
Hochverehrte Herren

Worte reichen nicht aus um Ihnen die tiefe Dankbarkeit aus
zudrücken die ich für den herzlichen gestrigen Empfang em
pfinde Meine Gefühle kennen Sie und ich danke Ihnen für
die mir dargebotene willkommene Gelegenheit sie Ihnen aufs
Neue feierlich zu bezeugen Diesen Gefühlen werde ich stets
treu bleiben denn indem ich dem Gedanken diene der unsere
beiden Länder geeinigt hat und verbunden hält weiß ich mich
im Dienst der Sache des Friedens und der Ordnung

Mit Ihnen Persönlich umschlingt mich jetzt ein neues Band

die unvergängliche Erinnerung an eini erhebende Vereinigung
in der wir unsere gleichen Herzen in großherzigen Empfindun
gen und edlen Regungen schlagen fühlten

Haben Sie Dank alle und zeder einzelne von Ihnen uns be
trachten Sie mich stets als

Ihren ergebensten
wk tmmo S Erispi

Der Polit Corresp wird von maßgebender italiem
scher Seite versichert daß sowohl die Reiseroute nach
Berlin als auch die Rückreise des Königs von Italien
bereits vor dem Antritt der Reise detaillirt festgestellt
worden und an Dispositionen zu keiner Zeit eine Aen
derung weder geplant noch vorgenommen fei Das Ge
rücht der italienische König hätte beabsichtigt den deut
schen Kaiser nach Straßburg zu begleiten entbehre daher
völlig der Begründung

Rom 27 Mai Gnerrieri Gonzaga beantragt im Senat
daß heute in dem Augenblick wo der König und der Prinz
von Neapel im Begriff seien nach Italien zurückzukehren der
Senat dem Könige seine lebhafte Genugthuung über die glän
zende und herzliche Aufnahme in Berlin ausdrücken möge daß
ferner der Senat dem Kaiser Wilhelm und den Behörden und
der Bevölkerung von Berlin sowie dem Präsidenten des
Schweizer Bundesraths und dem Schweizer Volke seine innige
Dankbarkeit sür den Empfang bekunde De Zerbi unterstützt
den Antrag mit der Erklärung die Reise des Königs habe sich
za einem neuen großartigen Erfolge der italienischen Politik
gestaltet er wünsche aufrichtig eine Befestigung des Bündnisses
welches der Erhaltung des Friedens diene Der Minister des
Ackerbaues erklärt die Regierung schließe sich den edlen Worten
der beiden Senatoren an er habe volles Zutrauen zu den Be
weisen von Zuneigung und Sympathie welche der König und
der Kronprinz in Berlin sowie seitens des ganzen deutsche
Volkes empfangen habe Der Antrag wurde einstimmig ange
nommen

Rom 27 Mai Der Präsident Biancheri verlas in der
Deputirteukammer die Depesche des Präsidenten des deutschen
Reichstags welche den vollständigen Inhalt der Rede enthält
die der Letztere im Reichstage als Antwort auf den Beschluß
der italienischen Kammer bezüglich des Empfanges welcher dem
Könige von Italien in Berlin bereitet worden war gehalten
hatte und fügte hinzu die Kammer sei glücklich daß diese Ge
fühle von den Vertretern der deutschen Nation so herzlich ge
theilt worden seien die Kammer vereinige sich mit denselben
in den aufrichtigen Wünschen der Fortdauer der guten italie
nisch deutschen Freundschaft welche den Frieden und das Glück
der Souveräne und der beiden Länder verbürgte

Daß das Jnvaliditäts und Altersver
sicherungsgesetz in seiner Bedeutung weit
über die gewöhnlichen Programmsätze der po
litischen Parteien hinausragt beweist schon die
Thatsache daß alle größeren Fraktionen des Reichstags
bei dieser Abstimmung auseinander gingen von den Con
servativen der Reichspartei den Nationalliberalen stimmten

2 Lehrstand und Wehrstand
Geschichtliche Novelle von Max Ring

Du bist gut und so barmherzig wie die Heiligen darum
will ich für Dich beten zum lieben Gott zu der Jung
frau Maria und zu dem füßen Jesuskind daß sie Dich
beschütz n wie Du mich beschützt hast gegen den grausa
men Wütherich gegen den Vampyr der mein Herzblut
trinken wollte

Die Heftigkeit und Leidenschaftlichkeit womit diese Worte
hervorgesprudelt wurden sowie die geheimnißvollen Winke
einer bevorstehenden Gefahr machten auf den Garnison
prediger einen fast unheimlichen Eindruck Aber noch ehe
er an seinen Schützling eine Frage richten konnte sah er
diesen von den rauhen Fäusten des wachthabenden Unter
offiziers ergriffen der mit einigen kräftigen Hieben den
Mangel an Subordination bestraste und ihn zu seiner
unterbrochenen Arbeit zurücktrieb wobei seine Schicksals
gefährten ihre Mißbilligung durch Murren und andere
Zeichen der Unzufriedenheit zu erkennen gaben Ein Blick
jedoch aus die drohende Mannschaft von welcher sie mit
geladenen Gewehren bewacht wurden stellte bald wieder
die allgemeine Ruhe her indem sie von der Nutzlosigkeit
eines augenblicklichen Widerstandes trotz ihrer Ueberzahl
überzeugt sein mochten Nichtsdestoweniger hatte der eben
stattgefundene Auftritt den Garnisonprediger nachdenklich
gemacht und allerlei Befürchtungen die ihm schon früher
aufgestiegen waren von Neuem in seiner Seele
geweckt Die grausame Behandlung der Kriegsgefan
genen von ver er schon mehrfach Zeuge gewesen em
pörte sein großes menschliches Mitgefühl die Wuth
und Verzweiflung welche er in ihren ausdrucksvollen Zü
gen bei dieser Gelegenheit zu lesen glaubte erschien ihm
eben so natürlich als verdächtig Dazu kam die Menge
der Gefangenen welche fast um das Zehnfache die schwache
Besatzung der Festung überstieg die Sorglosigkeit des
Kommandanten und der ganzen Garnison die er nicht zu
theilen vermochte

Trotzdem er seit jenem Streit mit dem Kommandanten
dessen Wohnung nicht betreten und die gewohnte Schach
Partie ausgegeben hatte hielt er es doch für seine Pflicht

ihm seine Befürchtungen mitzutheilen und vor der drohen
den Gefahr zu warnen Im Hintergrunde seiner löblichen
Absicht verbarg sich allerdings der geheime Wunsch seine
geliebte Sophie wieder zu sehen da er trotz aller Vorsätze
seiner Sehnsucht nicht länger zu gebieten vermochte
Der Zufall dieser Gott der Liebenden war ihm in so fern
günstig als er das holde Mädchen in Abwesenheit ihres
Vaters allein traf Ihre vom Weinen gerötheten Augen
jedoch verkündeten ihm daß er zu keiner glücklichen Stunde
gekommen In der That theilte ihm Sophie mit daß der
ihr verhaßte Herr von Tfcharnecki um ihre Hand förmlich
angehalten und das Jawort von ihrem Vater erhalten
habe Sie selbst war zu fehr an Gehorsam gewöhnt um
dagegen Widerspruch zu erheben Nun verlangte sie Rath
und Trost von dem Manne dem sie ihr Herz ihre ganze
Liebe geschenkt hatte Aber leider befand sich der gute
Garnisonprediger nicht in der Lage seiner armen Gelieb
ten und sich selbst helfen zu können In seiner Stellung
durfte er ihr Anerbieten ihm zu folgen wohin er sich wen
den wolle nicht annehmen Durfte er die Tochter in
ihrem Ungehorsam gegen den Väter als Diener Gottes
bestärken Konnte er zu irgend einem gewagten Schritte
seine Hand bieten Selbst wenn er den Muth gehabt
hätte vor den Kommandanten hinzutreten und von ihm
die Hand seiner Tochter zu verlangen mußte er nicht die
Nutzlosigkeit ja die Lächerlichkeit eines derartigen Verlan
gens dem stolzen rauhen Vater gegenüber einsehen
Dennoch verzweifelte er nicht so heiß er auch Sophie
liebte ja er besaß noch die Kraft sie in ihrer Trauer auf
zurichten und durch seine Worte wunderbar zu stärke

Wir müssen uns den Willen des Höchsten beugen der
von uns das schwerste Opfer das Opfer unserer Liebe
fordert Was er thut ist wohlgethan Er straft uns
wegen der Unwahrheit und Heimlichkeit womit wir unsere
Liebe Deinem Vater verschwiegen haben

O er hätte doch nie seine Einwilligung gegeben
Aber wir hätten unsere Pflicht gethan und könnten ihm

jetzt ohne Schuld ins Auge blicken
So giebt es kein Mittel keinen Ausweg der verhaß

ten Verbindung zu entgehen
I Keine wenn uns der Himmel nicht seine Engel
l sendet

Es geschehen keine Wunder mehr stöhnte verzweifelnd
das unglückliche Mädchen

Wunder geschehen noch täglich aber unser Auge ist
blind geworden und unser Herz zu verstockt um sie anzu
erkennen Die Vorsehung wacht über uns wie über die
ganze Welt und ohne ihren Willen fällt kein Sperling
vom Dache Wir wollen ihr vertrauen selbst wenn sie
uns die härteste Prüfung auferlegt

So müssen wir denn scheiden uns niemals wieder
sehen

Es muß sein Wir dürfen uns nie nie wiedersehen
Lebe wohl auf ewig lebe wohl

Von ihrem Gefühle hingerissen sank Sophie an die
Brust des Geliebten der den keuschen Trennungskuß auf
ihre Lippen drückte es war der erste und sollte auch der
letzte sein Tiefe Stille herrschte rings umher nur unter
brochen von dem Schluchzen des weinenden Mädchens
Die lauten Schritte des Kommandanten der von seinem
Rundgang um die Festung zurückkehrte kürzten den Ab
schied der Liebenden ab Sophie entfernte sich um ihre
Bewegung dem Vater zu verbergen der an der Seite des
ihr verhaßten Tscharnecki in das Zimmer trat

Da ist ja der Schwarzrock rief der Oberst ihm schon
von Weitem mit sichtlichem Verdruß entgegen den der
von Rache glühende Offizier durch seinen Bericht geschürt
hatte Herr Wie kann Er sich unterstehen sich in Dinge
zu mischen die Ihn nichts angehen Weiß Er auch daß
ich auf Seine Abberufung bei einem hohen Ministerium
bereits angetragen habe

Dann sind der Herr Kommandant nur meinen Wün
schen zuvorgekommen entgegnete der sonst so schüchterne
Prediger würdevoll Der Zweck meines Besuches war
kein anderer als um meine baldige Entlassung zu bitten

Die kann Er haben entgegnete der Kommandant
dem die geistige Ueberlegenheit seines Gegners eine gewisse
Achtung einflößte Schade daß ein Mann der so gut
Schach spielt sich um ungelegte Eier kümmert Was
hat Er denn mit den Kriegsgefangenen zu schaffen
und wie kann Er sich unterstehn einen Offizier und noch
dazu meinen zukünftigen Schwiegersohn in der Ausübung
der von ihm verhängten Strafe zu hindern Weiß E
auch daß Herr von Tscharnecki das Recht hatte Ihn ohn



mcht ganz unbeträchtliche Minderheiten mit yein vom
Centrum die eine Gmppe mit ja selbst von den DeuW
WstMigen stimmte der Abg Thomsen dem Gesetz zu
Nur die Sozialdemokrateu lehnten insgesammt das Gesetz
ab obwohl sie innerlich von dessen arbeiterfreundlicher
Wirkung überzeugt sind Es wird noch geraume Zeit
dauern bis dasselbe überhaupt in Wirksamkeit treten
kann und auch dann wird wieder manches Jahr vergehen
bis in den großen Arbeitcrmassen die Einsicht von den
sozialen und wirthschaftlichen Wohlthaten dieser Reform
sich allgemein verbreitet hat Die für die ersten Jahre
unvermeidlichen Unbequemlichkeiten Schwierigkeiten und
Opfer werden das Gesetz in der ersten Zeit schwerlich sehr
populär machen

Die Nordd Allg Ztg dementirt das einer ob
skuren Quelle entsprungene Gerücht Kaiser Wilhelm be
absichtige den Königen von Rumänien und von Serbien

inen Besuch zu machen
Dasselbe Blatt geißelt die in der Schweiz zum Aus

bruch gekommene Spitzel und Spiouenriechcrei
welche dort nachgerade dieselbe Jntensivität erreicht habe
wie in Frankreich Man scheine in der Schweiz vollstän
dig vergessen zu haben daß wir vertragsmäßig ein Recht
auf Schutz der Person und des Eigenthums in der
Schweiz besitzen Wenn also wie es heute geschieht die
Deutschen in der Schweiz als vogelfrei behandelt werden
so liege darin offenbar ein Bruch des erwähnten Ver
trages

Der Köln Ztg zufolge haben in den letzten Tagen
wiederholt die Ausschüsse der Samoa Konferenz län
gere Sitzungen abgehalten das Ergebniß sei so erfreulich
daß die amerikanischen Bevollmächtigten die Hoffnung aus
gesprochen haben daß bereits in der Sitzung am Montag
Nachmittag die Konferenz geschlossen werden könne

Zanzibar 27 Mai Dr Peters ist an Bord der
Neera aus Bagamoyo zurückgekehrt und wird sich wahr

scheinlich im Laufe der Woche nach der Delagoa Bai be
geben wo die Träger für die Expedition eingeschifft wer
den sollen von dort wird er alsbald nach Lamu zurück
kehren Der englische Kreuzer Pigeon und die italieni
schen Avisos Rapido und Staffetta sind in Zanzi
bar eingetroffen

Petersburg 27 Mai Der Schah von Persien
nahm gestern das Dejeuner bei dem Kaiser und der Kai
serin im Auitschkow Palais ein begab sich daraus vom
Kaiser dem Großfürsten Thronfolger und den Großfürsten
begleitet zum Bahnhof und trat die Weiterreise an Der
Kaiser hat dem Schah sein mit Brillanten geschmücktes
Porträt zum Tragen auf der Brust überreicht

In einem heute veröffentlichten Kaiserlichen Handschrei
ben an den Präsidenten des Ministerkomitees heißt es
Der Kaiser fühle sich durch die an ihm und seiner Fami
lie am 29 Oktober 17 Oktober a St 1888 anläßlich
des Eisenbahnunfalls bei Borki offenbarten Gnade Gottes
bewogen den an der Katastrophe schuldigen Beamten ge
genüber ebenfalls gnädig zu sein er ordne deshalb an
die gerichtliche Untersuchung gegen die Schuldigen einzu
stellen und dieselben nur disziplinarisch zu bestrafen Der
durch die Untersuchung konstatirte unbefriedigende Zustand
der Kursk Charkow Asow Eisenbahn müsse aber für alle
übrigen Eisenbahnen als warnendes Beispiel dienen

Weiteres kalt zu machen und daß kein Hahn darnach ge
kräht hätte Gesteh Er nur daß Ihm wieder so eine ver
wünschte humane Marote das Gehirn dermaßen verdrehte
daß Er darüber den einem Cavalier schuldigen Respekt aus
den Augen gesetzt

Ich habe, antwortete der Geistliche im sesten und doch
bescheidenen Ton mit vollem Bewußtsein gehandelt und
bin mir bewußt nur meine Pflicht gegen Gott und meinen
König gethan zu haben

Die Frechheit, rief jetzt der hochmüthige Offizier da
zwischen übersteigt alle Grenzen und wenn nicht der Herr
Commandant zugegen wäre so würde ich Sie gebührender
maßen dafür züchtigen

Ruhig gebot dieser Wir wollen doch hören wie
der Herr Schwarzrock sein Benehmen rechtfertigen will

Ich sehe, fuhr der Prediger unerschrocken fort bei
meiner Vertheidigung von allen Gründen der Menschlich
keit ab obgleich jedes fühlende Herz sich bei dem Anblick
der Mißhandlungen empören muß welche die armen Kriegs
gefangenen zu erdulden haben Die Klugheit allein ge
bietet schon dieselben zu schonen und nicht zum Aeußersten
zu treiben Eben deshalb wollte ich auch mit dem Herrn
Oberst sprechen um ihn zu warnen Gewisse Zeichen haben
in mir den gewiß begründeten Verdacht erregt daß sich
unter den Croaten Etwas im Geheimen anspinnt Ich
glaube nicht zu irren daß diese Leute von Verzweiflung
und Rache über die ihnen zu Theil gewordene Behandlung
getrieben mit Verschwörungsplänen umgehen wobei sie
aus ihre Ucberzahl auf die Schwäche der Garnison rechnen
Ich habe es für meine Pflicht gehalten dem Herrn Com
mandanten meinen Verdacht mitzutheilen selbst auf die
Gefahr hin auf s Neue von ihm für einen unpraktischen
Träumer gehalten zu werden

Und worauf gründet sich Ihr Verdacht fragte der
Oberst der einen Augenblick nachdenklich wurde

Wie gesagt auf nichts weiter als auf abgebrochene
Reden und unheimliche Worte welche mich zu warnen
schienen Auch machte die ganze Haltung der Kriegsge
fangenen auf mich einen eigenthümlichen drohenden Ein
druck Positive Beweise fehlen mir obgleich ich von der
Wahrheit meiner Beobachtungen vollkommen überzeugt bin

Wenn Sie weiter nichts vorzubringen haben, lachte

Der Parteitag der serbischen Fortschrittspartei hat
mit einer solennen Rauserei geendet Die in einem
Gartenlokale Won Belgrad abgehalten Versammlung
Wurde durch Kundgebungen des Mißsallens der Außen
stehenden wiederholt gestört Beim Verlassen des Lokals
kam es auf der Straße zu Thätlichkeiten wobei ein
Gensdarm und ein Gymnasialschüler getödtet wurden
Dank der Vorsichtsmaßregeln der Regierung wurden
weitere Ausschreitungen verhindert

Belgrad 27 Mai Die Regierung hat verschärfte Maß
regeln getroffen damit sich die Demonstrationen gegen die
Fortschrittspartei gelegentlich des Leichenbegängnisses des ge
stern von den Fortschrittlern getödteten Gymnasialschüler nicht
erneuern Sämmtliche Straßeneingänge sind von der Gendar
merie besetzt das Militär ist in den Kasernen konsignirt
Man hält die Erneuerung von Exzessen deshalb für möglich
weil das Gerücht verbreitet wird der Gvmnasialschüler sei von
dem Ministerpräsidenten Gareschanin getödtet worden

Der Bergarbeiter Strike
Jn Bochum hat eine Versammlung der Arbeiierdelegirten

stattgefunden in welcher die Wiederaufnahme des Strikes prokla
mirt wurde Die Versammlung verlief sehr stürmisch Schon
als Oberbürgermeister Bollmann sprach und zur Wiederauf
nahme der Arbeit mahnte tönten ihm heftige Neinrufe entgegen
Der Vorsitzende des Strikecomitees Weber Bochum warf den
Zechen vor daß sie ihre Versprechungen nicht gehalten die
Arbeiter vielmehr verhöhnt hätten Auch andere Redner gaben
ihren Klagen gegen die Zechenverwaltungen lebhaften Ausdruck
und erwähnten auch die bekannte Thatsache daß trotz der feier
lichen Versicherung des Gegentheils Deleg irte aemaßregelt wurden
In derHauptsache handelte es sich um die Beschlußfassung über
eine Erklärung die aufGrund derAbmachungen mit Dr Ham
macher abgefaßt war etwa folgenden Inhalts Die Bergleitte
hoffen daß Herr Dr Hammacher den Zechenverwaltungen über
das was den Bergleuten zukommt reinen Wein einschenken
wird andererseits ist es aber die Pflicht der Arbeiter ein klein
wenig Geduld zu haben und den Zechenverwaltungen insbesondere
was die zugestandene Lohnerhöhung angeht einige Zeit zu
gönnen Was die Schichtdauer anbetrifft so darf kein Berg
mann länger als acht Stunden unter Tage behalten werden
Es sei nur zu wohl bekannt wie wenig Grund viele Bergleute
haben den Arbeitgebern mit Vertrauen entgegenzukommen Man
hatEuch schon zu oft getäuscht so beißt es in der Erklärung zu
oft schon vergessen daß auch der Arbeiter ein Mensch ist und auf
ein menschenwürdiges DaieinAnspruch hat Wir werden darüber
wachen daß der abgeschlossene Pakt in allen seinen Theilen zur
Ausführung gelange wir werden insbesondere darauf sehen
daß die Euch versprochene Lohnerhöhung eine ausgiebige der
glänzenden Lage der Kohlenindustrie entsprechende sei Mit ei
nigen Pfennigen für den Tag soll man Euch nicht abspeisen
Ihr dürft mindestens so viel verlangen daß ihr in der Lage
seid Eure Familien in bescheidener Weise zu erhalten In der
Abstimmung über die Resolution wurde dieselbe mit 69 gegen
48 Stimmen verworfen In der Nacht vom Sonntag zum
Montag ist in Bochum das gesammte Streikkomitee
über 4V Personen verhaftet und das ganze Akten
material beschlagnahmt worden Der Staatsanwalt
war bei der Verhaftung selbst anwesend Versammlungen der
Strikenden wurden fast überall verboten weitere Verhaftungen
fanden auch außerhalb Bochum statt Die Behörden haben
Anweisung erhalten entschieden vorzugehen die Regierung ord
nete eine Untersuchung der Beschwerden gegen die Zechen durch
Revierbeamte an In Wattenicheid haben sich nach einem Pri
vattelegramm des Berl Tgbl mehrere Versammlungen ent
gegen den Bochumer Beschlüssen gegen erneuten Arbeitsaus
stand erklärt Im Dortmunder im Essener im Oberhauiener
Revier sind die Belegschaften fast sämmtlich angefahren in Gel
senkirchen wenige in den Gruben Stein und Hardenberg
Niemand Die Fortsetzung des Strikes erscheint nach demsel
ben Blatte kaum möglich weil der größte Theil der Arbeiter
wieder in Thätigkeit getreten ist In Oberschlesicn ist der
Strike so gut wie beendet da sich die Bergwerksverwaltun
gen zu Lohnerhöhungen entschlossen haben Aus russisch Polen
dagegen laufen sehr ernste Nachrichten ein Der Strike ist auf

der Oberst mit beleidigender Rohheit so hätten Sie sich
und uns die Mühe ersparen können Das sind Alles nur
Narrenspossen

Lächerliche Gespensterfurcht feiger Civilisten rief der
Lieutenant indem er seinen dunklen Schnurrbart drehte

Das Gesindel hat keine Courage
Und wenn die Kerls Miere machen zu rebelliren

fügte der Oberst hinzu so sollen sie die Bekanntschaft
meiner Kanonen machen und ein Gericht Kartätschen und
Granaten kosten das ihnen den Appetit auf lange Zeit
verderben wird

Aber Herr Oberst warnte der so verhöhnte Pre
diger ohne seine Rede vollenden zu können da er durch
das laute spöttische Gelächter seiner beiden militärischen
Gegner unterbrochen wurde

Kümmre Er sich, sagte der Commandant um seine
Predigten und überlasse Er die Sorge um die Festung
mir und den Leuten die mehr davon versteh als Er Im
Uebrigen kann Er sich zum T

Mit diesem derben Fluche sah sich der Prediger verab
schiedet traurig ging er aus dem Hause des Comman
danten wo er das Liebste und Theuerste auf der Welt
zurückließ ohne Hoffnung ja ohne Wunsch das holde
Mädchen wieder usehn von dem er für immer Abschied ge
nommen Nur noch einmal richtete er seine Blicke zu ihr
empor Am Fenster stand eine bleiche Gestalt Thränen
in den Augen Verzweiflung in den abgespannten Zügen
e n Bild der Hoffnungslosigkeit und Entsagung Ihre
Blicke begegneten sich und sprachen was die Lippen ver
schweigen mußten Auf ewig auf ewig

Indeß machten sich der Commandant und sein zukünftiger
Schwiegersohn über die Befürchtungen des Schwarzrocks
lustig der klüger und vorsichtiger sein wollte als zwei so
ausgezeichnete Krieger die sich nicht vor der ganzen öster
reichischen Armee geschweige vor einem Haufen gefangener
Croaten fürchteten Die Lage der Letzteren war allerdings
über alle Beschreibung elend und jämmerlich In ganz
zerrissenen Kleidern die kaum hinreichten ihre Blöße zu
bedecken lagen sie in den feuchten Kasematten aufeinander
gedrängt wo es ihnen öfters sogar an Stroh fehlte und
der kalte Fußboden ihr Lager war Da sie bei dem ge
ringen Solde den sie als Kriegsgefangene erhielten so gut

alle Erzgrube ausgebrochen es ist selbst zu Ausschreitung
mid Tumulten gekomme Die Nat Ztg veröffentlicht ein
Schreiben des Abg Dr Hammacher worin derselbe mittheilt
daß die Arbeiterdelegirten welche auf der Versammlung dr
Bochum so eifrig für die Wetterführung des StrtkeS Prop
ganda gemacht hätten ihm vorher bestimmt versprochen habe
im versöhnenden Sinne zu wirken

Telegraphische Racheichte
Schwerin i M 27 Mai Amtliches Ergebniß der i

Wahlkreise Schwerin i M am 23 ds Mts stattgefundene
Reichstags Ersatzwahl Abgegeben wurden insgesammt 1559S
Stimmen Davon erhielt Mimsterialrath v Blücher deutsch
konservativ 5972 Senator Brunnengräber nationalliberal
5560 und Speisewirth Schwartz Sozialdemokrat 4Ä3A Stim
men Es hat somit eine Stichwahl zwischen den beiden Erst
genannten stattzufinden

München 27 Mai Der Prinz Regent ist mit seiner
Schwester der Prinzessin Adelgunde mittelst Sonderzuges
heute früh 9 Uhr 10 Min zu längerem Besuche nach Wie
abgereist Auf dem Bahnhofe hatten sich die Prinzen zum Ab
schied eingesunden

Kladno 27 Mai Der Betrieb der Eisenwerke der Prager
Eisenindustriegesellschast ist vollständig wieder aufgenommen
nachdem dieselben aus den Staatsbahnschachten ausreichend mit
Kohlen versorgt worden sind

Bern 27 Mai Die hiesige Volkspartei konservativ hat
in ihrer gestrigen Hauptversammlung fast einstimmig beschlossen
gegen das von der Bundesversammlung erlassene Bundesgesetz
über das Beitreibung und Konkursverfahren die Volksab
stimmung anzuruien Hierzu müssen 30 000 Unterschriften ge
sammelt oder 8 Kantonsregieruugen gewonnen werden

Rom 27 Mai Die Zahl der seit gestern streikenden Tram
way Schaffner und Kutscher beträgt ungefähr 800 eine von
denselben gestern beabsichtigte Versammlung wurde vereitelt
Durch Versuche von Streikenden Nichtstreikende au der Auf
nahme der Arbeit zu verhindern kam es zu einigen Exzessen
jedoch war die Ruhe bald wieder hergestellt Dabei sind fünf
zehn Verhaftungen vorgenommen worden Heute Abend beab
sichtigen die Streikenden eine Versammlung abzuhalten

Madrid 27 Mai In einem gestern in Aranjuez stattge
habten Ministerrathe soll sich Sagasta nachdrücklich für die
Einführung des allgemeinen Stimmrechtes ausgesprochen haben

London 27 Mai Die Times bringt folgende wohl noch
weitere Bestätigung bedürftige Depesche Konstantinopel 26
Mai Nach einem in offiziellen türkischen Kreisen verbreiteten
Gerücht hat die Nationalversammlung vsn Kreta den Anschluß
der Insel an Griechenland beschlossen Details fehlen noch
jedoch soll die Nachricht durch ein Telegramm des militärischen
Kommandanten von Creta bestätigt sein

London 27 Mai Unterhaus Der Unterstaatssekretär
Fergusson erklärte die Regierung beabsichtige die Einladung
der schweizerischen Regierung zur Nrbeiterschutzkonserenz anzu
nehmen aber mit dem Vorbehalt daß der englische Vertreter
über einen Vorschlag zur Beschränkung der Arbeit erwachsener
Männer oder zur Einschränkung von Produktion nicht disku
tiren dürste

Anckland Lt Mai Den letzten Nachrichten aus Samoa
zufolge ist es Admiral Kimberley gelungen einen Waffenstill
stand zwischen Tamasese und Mataasa bis zur Entscheidung der
Berliner Konferenz herbeizuführen Die Eingeborenen sind meist
in die Heimath zurückgekehrt

Tages Neuigkeiten
Der Kaiser unternahm gestern früh einen Spazier

ritt nahm dann zweimal Vorträge des Staatsministers
Grafen Bismarck entgegen arbeitete mit dem Thef des
Civilkabinets und ertheilte Audienz Heute siedeln die
Majestäten nach Potsdam über

Der Kaiser begiebt sich demnächst nach Ostpreußen
um einer Einladung des Grasen Dohna zur Jagd Folgc

wie verhungern mußten so dienten sie wenn sie nicht be
der Ausbesserung der zerstörten Wälle benutzt wurden den
Bürgern für ein geringes Geld bei ihren Bauten und an
derweitigen Arbeiten Aber selbst dieser geringe Erwerb
wurde ihnen neuerdings durch ein Verbot des strengen
Commandanten entzogen so daß sie förmlich mit Absicht
zu verzweifelten Entschlüssen gedrängt wurden Diese Maß
regel und die wahrhast grausame Behandlung von Seiten
einiger Offiziere reifte in der Mehrzahl den Entschluß
Alles zu wagen um die Freiheit zu erlangen Bald fände
sich muthige Führer die den kühnen Plan faßten die
Wachen zu über aschen die schwache Garnison niederzu
machen die Bürger auszuplündern sich der Festung zu
bemächtigen und sodann mit Munition und Kanonen hin
länglich versehen nach Cottbus zu ziehen wo sie mit einem
ihnen entgegengeschickten Haufen österreichischer Truppen sich
in Verbindung setzen wollten Dieser verwegene aber
keineswegs in der Anführung ganz aussichtslose Anschlag
wurde trotz zahlreicher Theilnehmer und Mitwisser so ge
heim gehalten daß kein Mensch in der Festung außer den
Verschworenen davon eine Ahnung hatte mit Ausnahme
des guten Garnisonpredigers dem der dankbare Croat aller
dings nur unbestimmte Andeutungen gegeben hatte

An einem Junimorgen des Jahres 1762 wurden wie
gewöhnlich früh um fünf Uhr die Thore der Kasematten
von dem wachthabenden Unteroffizier aufgeschlossen um
die Kriegsgefangenen zur Arbeit herauszulassen Statt
aber wie sonst ruhig an ihr Tagewerk zu gehen stürzten
sich die Croaten auf die Hauptwache und bemächtigten sich
nachdem die daselbst befindlichen Soldaten bestürzt und
überrascht der Uebermacht erlegen waren der zurückgelassenen
Gewehre Durch den leichten Sieg nur noch mehr ange
feuert theilten sie sich darauf in drei Haufen von denen
der eine zu den Thoren eilte und dieselben besetzte Ei
zweiter Schwärm stürzte nach dem Pulverthurm theils um
Munition zu holen theils um im äußersten Falle sich und
die ganze Festung in die Luft zu sprengen während die
dritte Abtheilung auf die Wälle eilte die Kanonen aus
Beforgniß übler Vorfälle zuerst abfeuerte und dann durch
Anfüllnng mit Steinen und Rernagelung untauglich zrr
machen suchte

Fortsetzung fslgt



gesetzeS verboten worden Dasselbe ist in siebenter Aus
lage erschienen

Lohnbewegungen In Mönchen tritt die Lohn
bewegung wieder stärker auf Die Schlosser gründeten
einen Fachverein für München und Umgegend Die Zim
merleute traten zu einem Lokalverband des Verbandes
deutscher Zimmerer zusammen Die sinkenden Zimmer
gesellen in Nürnberg beschlossen auszuharren nachdem
ein Theil der Arbeitgeber die zehnstündige Arbeitszeit be
willigt hat Die Mehrzahl der Steindruckereien hat die
verlangte Arbeitszeit von neun Stunden bewilligt

Ueber Stettin entluden sich am Sonntag
mehrere Gewitter Während des letzten und heftigsten
um etwa 3 Uhr Nachmittags sühr der Blitz in das Thurm
chen der Johanniskirche und verursachte hier einen Brand
der aber von der Feuerwehr bald gelöscht wurde Auch
über Küstrin Victz und Birnbaum ging am Sonntag ein
heftiges Gewitter mit Hagel nieder In Küstrin und Um
gegend sind viel Felder und Gärte verhagelt In Vietz
äscherte der Blitz eine Scheune ein und in Berlin chen traf
ein Blitzschlag die Kirche während des Gottesdienstes

Ein schlimmes Mißverständniß ist dem fran
zösischen Hauptmann Rodier in Haidzuong passirt Der
selbe ließ die anamitische Besatzung von 12 Flußbooten
der französischen Verwaltung beschießen weil er sie für
Piraten hiel Von diesen Eingeborenen im Dienste Frank
reichs blieben etwa zehn todt während gegen zwanzig
verwundet wurden

Marine S M Kanonenboot Wolf Kommandant
Kapitän Lieutenant Credner ist am 26 Mai cr in Rüssel auf
Neu Seeland eingetroffen und beabsichtigt am 28 ds Mts
wieder in See zu gehen

Besondere Pässe für Juden Den Pässen nach
Rußland wird in neuester Zeit außer dem Konsulats
stempel auch ein besonderer Stempel zur Bezeichnung des
religiösen Bekenntnisses hinzugefügt Es hat dies wie dem

Graudenzer Geselligen mitgetheilt wird den Zweck daß
Reisende jüdischer Konfession sofort kenntlich gemacht wer
den und daß ihnen in Orten an welchen sich Juden nicht
aufhalten dürfen der Aufenthalt versagt werden kann

Die Gesandschaft des Sultans von Mandara
verläßt Berlin am Mittwoch um über Hamburg die Heimreise
anzutreten Herr Ehlers folgt derselben erst nach einigen Wo
chen Ferner wird der N A Z von den Schwarzen fol
gende Geschichte mitgetheilt Dieselben waren auf Wunsch des
Kaisers auch zu der vor dem König von Italien abgehaltenen
Gefechtsübung auf dem Tempelhofer Felde erschienen Als der
Kaiser nach Beendigung der Uebung an den Wapen herankam
in dem der vornehmste der Gesandten neben Herrn Ehlers sei
nen Vlatz hatte ließ der Kaiser nach vorausgegangener Be
grüßung den Sohn Afrikas durch Herrn Ehlers fragen wie
ihm die Uebung gefallen habe worauf derselbe seiner Befrie
digung mit dem Gesehenen Ausdruck verlieh aber sein Be
dauern aussprach daß man ihm und seinen Kameraden nicht
auch Gewehre gegeben habe um mitlchießen zu können Im
weiteren Verlauf des Gesprächs sagte er zum Kaiser gewandt
Tu bist ein großer König und hast viele viele Soldaten aber

mein König hat mehr Ochsen als Du worauf der Kaiser
lachend Herrn Ehlers den Rath ertheilte seine Schützlinge ein
mal zum Central Viehhof zu führen Da der Kaiser beim Ab
schiede außer Herrn Ehlers nur denjenigen Schwarzen die Hand
reichte mit denen er sich unterhalten waren die übrigen drei
im anderen Wagen Sitzenden au s Tiefste gekränkt und sollen
sich erst beruhigt haben als Herr Ehlers ihnen mittheilte der
Kaiser dürfe an jedem Tage nur zwei Menschen die Hand
reichen

Ein Giftmordprozeß hat am Freitag in Paris vor dem
Schwurgericht begonnen welcher in ganz Frankreich das größte
Aufsehen erregt Ein junger Apo yekergehülfe Namens Paftrs
Beaussier soll in kurzer Zeit dreizehn Personen von denen
drei starben mit Arsenik vergütet haben Seit einer Reihe
von Jahren leitete der Apotheker Deeamp ein großes Geschäft
in Havre Das Haus galt für gesund und niemals war darin
eine epidemische Krankheit vorgekommen Der Apotheker war
mit seinem Gehilfen Josef Pastrs Beaussier zufrieden aber
seine Frau glaubte bemerkt zu haben daß derselbe nicht ehrlich
wäre und suchte ihren Mann zu bewegen daß er den Gehilfen
entlasse Plötzlich wurde sie krank sie hatte häufige Ohnmachten
und Brechanfälle Pastrs Beaussier reichte ihr die verschiedenen
Ärzneien bis sie eines Tages nach dem Genusse von Fleisch
brühe die sie von ihm erhalten unter furchtbaren Schmerzen
starb Einige Zeit darauf wurde ein Kollege Pasta s von
einem ähnlichen Uebel erfaßt er magerte ab konnte nichts
mehr verdauen und verlangte nach einem Krankenhause ge
bracht zu werden um sich der Pflege des Provisors zu ent
ziehen Hier ging es ihm wieder besser aber sobald er zu
Decamp zurückkehrte begann er wieder an Erbrechen zu leiden
und er verließ das Haus um genesen zu können Diese That
sachen waren stadtkundig geworden die Kundschaft wandte sich
von der Apotheke ab und der Eigenthümer derselben dessen
Schwiegermutter inzwischen ebenfalls von dem geheimnißvollen
Leiden ergriffen wmden war ertheilte dem Gehülfen seinen
Abschied Acht Tage später starb der Apotheker unter entsetz
lichen Magenkrämpfen Pastrs Beaussier blieb im Hause und
veranlaßte einen Bekannten das Geschäft zu kaufen Dieser
vermochte sich aber weil die Apotheke schon in schlechten Ruf
gerathen war nicht zu behaupten und sein Nachfolger Dela
fontaine machte Miene Pastrs wegen Unehrlichkeit zu entlassen
Wenige Tage darauf erkrankten zwei Dienstboten die ihren
Herrn auf die Veruntreuungen Pastrs s aufmerksam gemacht
hatten unter den bekannten Erscheinungen und einer derselben
starb Nachdem Pastrs endlich das Haus verlassen hatte wur
den noch mehrere Personen von Erbrechen und Krämpfen be
fallen und es gab erst Ruhe als das voriäthige Salz ver
braucht war Jetzt wurden endlich die Leich n ausgegrabcn
und die Professoren Brouardel und Pouchet fanden darin starke
Mengen Arsenik Jedermann bezeichnete den Provisor als den
Mörder Man glaubte er wäre in Spanien als er selbst aus
Paris an den General Staatsanwalt schrieb und sich zur Ver
fügung des Gerichts stellte Er sei unschuldig betheuerte er
und werde es beweisen Während der Untersuchung verharrte
Pastrs in dieser Haltung und blieb unerschütterlich auch ange
sichts der Särge die vor ihm geöffnet wurden Derselbe ist
nach der Voss Ztg freigesprochen worden

Selbstmord Der zweite Sohn des Bankiers Sp in
Frankfurt a M Alfred dre uvdzwanzig Jahre alt hatte be
reits als Jurist promovirt und befand sich im Staatsexamen
zum Referendar Er bewohnte eine ganze erste Etage in der
Linkstraße in Berlin lebte trotz der beträchtlichen Geldmittel
die ihm zu Gebote standen durchaus nicht verschwenderisch
Seinem Studium hatte er eifrig obgelegen trotzdem befürchtete
er daß er in dem Referendar Examen welches für Freitag früh
angesetzt war durchfalle würde Am Freitag Morgen verließ

HU lttpt Die Reise nach England tritt der Kaiser der
Post zufolge nach dem 15 Juli in Begleitung des

StqM inist rs Graf Bismarck an
Der König und der Kronprinz von Ita

lien nebst Gefolge sind Montag Morgen mittelst Son
derzuges wohlbehalten in Frankfurt a M eingetroffen

Kr nkfurt a M 27 Mai Der Sonderzua des Königs
imd des Kronprinzen von Italien traf heute Morgen 7 Uhr
Z5 Mi auf dem Hauptbahnhofe ein Auf dem Perron hatten
sich das gesammte aktive Offizierkorps sowie die Spitzen der
Behörde eingefunden und empfingen die hohen Gäste mit
brausenden Hochrufen Der König und der Kronprinz beide
in der Uniform des 1 Hessischen Husarenregiments Nr 13 be
gaben sich alsbald mit Gefolge auf den Platz vor dem Haupt
Äahnhofe und bestiegen uuter stürmischem Jubel des in enormer
Menge erschienenen Publikums die bereitstehenden Wagen
Voraus fuhr der Polizeipräsident den König begleitete der
kommandirende General des 11 Armeekorps v Grolmann
den Kronprinzen i,er Stadtkommandant in den nächsten vier
Wage hatte das militärische Gefolge im letzten Ministerpräsi
dent Crispi Platz genommen welcher gleichfalls mit lebhakten
Hochrufen begrüßt wurde Das Musikkorps des 1 Hessischen
Husareuregimeuts Nr 13 welches in Parade Uniform Aufstell
ung genommen hatte spielte den Bersagiieri Marsch Unter
fortgesetzten begeisterten Hurrahrufen fuhr der König mit seinem
Gefolge die Front des Regiments ab Alsdann verließen die
Höchsten Herrschaften die Wagen und nahmen vor dem ver
sammelten Offizierkorps Aufstellung Der Vorbeimarsch des
Regiments erfolgte Zugweise im Schritt nach demselben brachte
der Kommandeur Freiherr v Biffing ein dreimaliges begeistert
aufgenommenes Hoch auf den König aus in welches die Musik
mit dem italienischen Königsmarsch einfiel Mit lebhaften

Twivss wurde der Monarch von der hiesigen italienischen
Kolonie begrüßt Se Majestät winkte mehrere Mitglieder zu
sich heran drückte ihnen die Hand und erkundigte sich nach
den Verhältnissen der Kolonie In dem reichgeschmückten
Fürftenzimmer des Bahnhofs wurde das Frühstück ein
genommen an welchem auch Ober Bürgermeister Miguel
sowie Mitglieder der italienischen Kolonie theilnahmen Das
Mufiklorps des Husaren Regiments gab die Tafelmusik Um
8 Uhr SO Min traf die Kaiserin Friedrich von Homburg hier
ein Ihre Majestät wurde vom König auf den Perron
empfangen und in s Fürstenzimmer geführt Unter begeisterten
Hoch und Nwiva Rufen erfolgte um 9 Uhr 15 Minuten die
Weiterfahrt der König grüßte fortgesetzt mit der Hand von
dem reichgeschmückten Salonwagen aus

Frankfurt a M 27 Mai Den Mitgliedern der italieni
schen Kolonie gegenüber äußerte sich König Humbert nach dem
hiesigen Generalanzeiger etwa folgendermaßen Er freue sich
auf fremdem Boden Landsleute begrüßen zu können doch sei
derselbe jetzt nicht mehr fremd denn sie gehörten jetzt zu einer
Familie Wie ihreHerzen vorFreuden schlügen so nicht minder
das seinige da er voller Glück und Enthusiasmus über den
Empfang in Berlin in die Heimath zurückkehre Die Kaiserin
Wedrich kehrte mit den Prinzessinnen Töchtern um 9 Uhr 18
Min nach Homburg zurück Der Bahnhof und die anliegen
den Straßen sind aus s Prächtigste geschmückt

Karlsruhe 27 Mai Der Sonderzug des Königs und des
Kronprinzen von Italien traf um 11 jz Uhr auf dem Mühl
burgcrThor Bahnhofe ein Zum Empfange war Staatsmimster
Dr Turban anwesend mit welchem sich der König auf das
Huldvollste unterhielt Vor dem Bahnhofe hatte sich eine zahl
reiche Menschenmenge angesammelt welche bei der Abfahrt be
geisterte Evvivas ausbrachte

Basel 27 Mai Der König von Italien ist mit Gefolge
um 2 Uhr 54 Min am badischen Bahnhof eingetroffen
und um 3 Uhr 10 Min vom Centralbahnhöf weitergereist
Der König fährt heute bis Monza woselbst er übernachten
wird

Die Uebersiedelung der kaiserlichen Familie nach
Friedrichskron welche am Dienstag stattfinden soll wird sich
wie ein Berichterstatter mittheilt am dem Wasserwege voll
ziehe Zu diesem Zwecke wird der kaiserliche Dampfer
Alexandria dasselbe Lustboot welches erst kürzlich den König

von Italien von Potsdam nach Charlottenburg überführte am
Dienstag Nachmittag um halb 3 Uhr am Charlottenburger
Schloßpark zur Aufnahme der kaiserlichen Familie bereit liegen
Um die angegebene Zeit erfolgt die Abfahrt nach Potsdam und
von da zu Wagen nach Schloß Friedrichskron Die Beamten
und Diener des Hofhaltes sind bereits am Montag abgereist
um im Schlosse alles für den Empfang herzurichten

Zum Andenken an Kaiser Friedrich Es war am
0 März 1888 Kaiser Wilhelm hatte sein Tagewerk beschlossen

Sein von Krankheit schwer getroffener Sohn Kaiser Friedrich
war auf dem Wege aus dem sonnigen Italien durch Schnee
und Eis nach Berlin zu eilen um seinen hohen Pflichten
Genüge zu thun Da drückte ihm der fürstliche Gast welcher
Berlin am Sonntag verlassen König Humbert von Jialien als
Erster der ihn als deutscher Kaiser begrüßte in San Pier
d Arena nahe bei Genua die Hand zum Abschied Dieser
denkwürdige Vorgang ist wie s Z gemeldet durch eine in
Sa Pier d Arena am 10 März 1889 feierlich enthüllte Ge
denktafel verewigt worden welche folgende Inschrift trägt

Prinz Friedrich Wilhelm von quälendem siechthum gebeugt
schwergetroffen durch des Vaters Tod empfing hier von Hum
bert dem König Italiens am 10 Tage des Monats März
1883 den Ersten Gruß als Kaiser des mächtigen Deutschland
Die städtische Behörde vom Wunsche beseelt die Freundschaft
der edlen Herrscher möge im Fördern von Freiheit und Fort
schritt das machtvolle Bündniß der Völker befestigen und be
fruchten setzte diesen Stein zur bleibenden Erinnerung
Während der vergangenen Festwoche überbrachte der Cavaliere
Pietro dall Orso Siudaco von San Pier d Arena in Begleit
ung och eines anderen Mitgliedes der Muuizipalität dem
Oberbürgermeister Dr von Forckenbkck eine besonders schön
ausgeführte Photographie jener Gedenktafel Beigefügt war
je ein Exemplar der Rede welche der Herr Sindaco gelegentlich
der am 10 März 1889 erfolgten Enthüllung jener Gedenktafel
gehalten in deutscher und italienischer Sprache Oberbürger
meister von Forckenbeck hat Photographie und Drucksachen mit
herzlichem Dank angenommen Beides wird in dem städtischen
Archiv bewahrt werden

Im Palais der Kaiserin Friedrich werden gegen
wärtig umfangreiche Ernenerungsarbeiten vorgenommen Be
sonders erstrecken sich dieselben auf das Erdgeschoß Unter
Anderem erhält das Eckzimmer au der Ecke der Oberwallstraße
eine vollständig neue Wand und Deckenausstattung Die
Kaiserin gedenkt während des nächsten Winters in dem Palais
wie i früheren Jahren ihr Heim aufzuschlagen

Gestrandet Das englische Kriegsschiff Surprise
ist bei Shrekus gestrandet und gilt als verloren

Die Gesammtzah aller noch in d n Lausitzen und
Königreich Sachsen existirenden Wenden kann nach den
statistischen Erhebungen auf circa 170000 veranschlagt
Aerdk

Das seiner Zeit vielbesprochene Bebel sche Buch Die
Frau in der Vergangenheit Gegenwart und
Zukunft ist in Bade auf Grusd des SouaM

Aus dem Geschäftsverkehr
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Abgang und Ankunft
der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle

Nach Leipzig 3 10 fr 4 25 fr
6 40 B 7 36 V 3 30 B 10 15

B 11 40 B 1 40 N 3 20N
5 3 N 6 25 A 7 15 A 9 5 A
10 47 A 11 0 A

Nach Magdeburg 7 19 B 9 51 V
10 50 B M CöthenZ 11 31 V
1 24 N 3 3 N 5 50 N 3 33 A
10 29 A 12,33 A bis Cöthen

Nach BerN 4 36 fr 7 25 B
9 13 B 11 0 B 1 40 N 5 39

R 6 0 A 9 25 A 11 35 U
Nach Thüringen 5 45 fr 7 39 B

10 15 B 11,30 B 2 5 N
5 30 N 6 15 A 9 35 A M

Nach
Erfmq 10 55 A

CottbusZ

7 40 V 11 34 V fbis
Cottbus 1 33 N 7 20 A Ms

Nach affel 5 10 V 7 50 V M
EislebenZ 9 0 V 11 43 V
12 50 N fbis EislebenZ 2 0 N
5 50 A 9 30 A M Norbhau
feq 10 37 A 11 0 sbts Eis
lebenZ

Nach Bieneudurg 7 45 V 11 35 V
3 5 N 6 0 A 9 2S A M
Halkrfiady

bedeutet Schnellzug
Nach TchafftS S 4S V 4 0 N

Bon Leipzig 5 30 V 7 9 A
7 53 V 9 43 V 11 S B
11 23 B 1 12 N 2 52 N 4 A

N 5 32 N 7 30 A 3 23
3 50 A 10 26 A 12 0 A

Bon Magdebnrg 2 53 fr 7 27 B
3 52 B ston Cöthen 10 2 B
I W N 5 3 N S 56 A 3 53 A
10 41 A

Von Berlin 4 21 fr 7 33 V svo
BitterfeldZ 10 3 V 11 26
1 50 N 5 25 N 5 44 R 3 57
A 10 51 A

Von Thüringen 4 30 fr 7 5 B
svon Erfurt 9 13 V fvon Er
furt 10 23 B 1 9 N 5 14 N
5 33N 3 12A 9 19A 11 14 r

Von Posen 7 6 V ston Falten
berg 12,56 N 7,9 U 10 14 A
ston Cottbus

Bon affel 6 29 V tvo EWKSenZ
6 55 V lv Nordhausen 7 14
10 5 V 12 30 N on Eislebe
1 13 N 5 13 N 7 10 ftov
Wsleben 3 55 A 10 35 A

Bon Bienenbnrg 7 5 V fvon Tön
nemZ 3 10 B lvon HalberstadtZ
10 5 V 1 16 N 4 55 N S S0

Z bedeutet Lokalzug
Bon SchoWiiSt 3 50 A is li

Dienstmädchen daß er mehrere Hundertmarkscheine auf dem
Tische veraesse hatte Das Mädchen brachte ihm das Geld
schnell nach er aber wies eS mit den Worten zurück Ach
was nützt das Geld wenn ich heute durchfalle schieße ich mich
todt Das Dienstmädchen hatte diese Aeußerung natürlich
nicht ernst nehmen können aber Dr Sp hat den Vorsatz sich
zu erschießen ausgeführt denn er hatte das Examen nicht be
fanden Am Freitag Nachmittag gegen 3 Uhr kehrte er
seine Wohnung zurück und schon um ,4Uhr ertönte aus seinem
Schlafzimmer ein Knall und ein dumpfer Fall Als man in
sein Zimmer eilte fand man ihn im Frack und weißer Binde
die Lackstiefel auf den Füßen vor seinem Bette liegend vor
Er hatte sich eine Kugel durch die Schläfe gejagt der Tod war
sofort eingetreten

Handels Nachrichten
Berlin 27 Mai Die heutige Börse zeigte sich günstiger

veranlagt Spekulative Devisen verzeichneten Kursgewinn
effektive Werthe konnten ihr Niveau bei beschränktem Umsätze
ziemlich behaupten Montanwerthe setzten fester ein flauten
dann ab erholten sich aber schließlich wieder anf günstigere
Nachrichten aus den Bergwerksrevieren Schlußtendenz fest

Berlin 27 Mai Produktenbericht Weizen matt Rog
gen wenig gehandelt Hafer fest Rüböl gedrückt Sviritus fest

Weizen lo o 174 133 bez per dieM Monat und per Mai Juni unv
per Juni Juli 179,75 173 bez per Juli August 130,60 173,50 bez
Roggen lok 134 146 bez per diesen Monat und per Juni Juli 140 bis
133,50 bez per Juli August 141,50 140 bez Gerste loko 1Z0 19
bez Mais loco 115 123 bez Hafer loko 141 166 bez Schlef
guter 146 150 bez seiner 154 161 bez Ponnn guter 146 150 bez
feiner 154 161 bez Russ bez per diesen Monat 144,75 142 bis
142,50 bez per Mai Juni 142 141,59 bez per Juni Juli 141,50 bis
141 bez per Juli August bez Erbfen Kochwaare 165 200 bez
Futterwaare 130 150 bez Weizenmehl Nr 00 25,25 23,25 bez
Nr 0 23,25 21,25 bez Rogg nmehl Nr 0 21,50 19,50 bez Nr
0 1 20 00 19,00 bez per diesen Monat und per Mai Juni und ver Juni
Juli 20,10 19,95 bez Per Juli August 20,20 20,00 bez Rüböl lok
ohne Faß per diesen Monat und per Mai Juni 53,4 bez per Jmii Juii

bez Spiritus mit 50 M Konsumsteuer olo ohne Fax 55 bez
per diesen Monat 53,3 per Mai Juni und per Juni Juli 53,5 53,6 bez
per Juli August 54 54,1 bez mit 70 W Konsumsteuer loco ohne Faß35,2
bis 35,1 bez per diesen Monat und per Mai Juni 33,9 34 bez per Juni
Juli 34,1 34 34,2 bez per Juli Aug 34,6 34,7 bez Kartoffel
mehl loko bez Kartoffelstärke loko trocken bez

Magdeburg 27 Mai Zuckerbericht Kornzucker exci 92 pCt 26,30
bez und Kornzncksr excl 33 Rendement 26,50 bez Nachprodukte exci 75
Rendement 21,40 bez Stimmung fest ffein Brodraffinade bez fei
So bez gem Raffinade II mit Faß 35,50 bez Gem Melis I
mit Faß 34,75 bez Stimmung unverändert Rohzucker I Produkt Tran
stto f a B Hamburg per Mai 23,45 bez 23,50 Br per Juni 23,30 bez
23,55 Br per Juli 23,55 bez 23,60 Br per Oktober 15,75 bez Stim
mung steigend

Stettin 27 Mai Wetze flau loco nach alter llsance 165 172 bez
Per Mai Juni nach alter Usance 172,50 bez per Septbr Okt nach neuer
Usance 175,00 Roggen matt loco nach alter llsance 137 142 bez
per Mai Juni nach alter Usance 133,50 bez per Sept Oktbr nach mu c
Usance 142,00 bez Pomm Hafer loco 140 145 bez Rüböl be
hauptet loco per Mai Juni 55,50 bez per Sept Oktob 54,00 bez
Spiritus matt ioeo ohne Faß versteuert mit 50 Mk Konsumsteuer 54,60
bez do t 0 Mk 34,90 bez per Mai Juni 70 M 33 S0 bez per August
Sept 70 M 34,20 bez Petroleum loco 11,70 bez

Posen 27 Mai Spiritus loco ohne Faß 50 proz 53,70 bez do 7S
proz 34,00 Tendenz behauptet Wetter schwül

Hambnrg 27 Mai Bormittags Kassee Good average Santos Mai
per Ssptbr 37 per Dezbr 33 per Mai 1390 33j Ruhig
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Amtliche BtkmiinchlllW
Die diesjährige öffentliche Impfung der noch nicht geimpften

Kinder beginnt
Mittwoch den SS Mai d I Rachmittags S Uhr

im Gasthofe zum Mohr hier und setzt sich an jedem Mittwoch
Nachmittag der nächstfolgenden Wochen fort wozu die betreffenden
Eltern Pflegeeltern oder Vormünder die impfpflichtigen Kinder bei
Vermeidung der gesetzmäßigen Bestrafung zu gestellen haben

Giebichenftein den 27 Mai 1889
Der Gemeinde Vorsteher

Stridde

Ausschreitung
Die Neupflasterung der Lerchenfeld und Jacobstraße soll im

Wege der Wettbewerbung vergeben werden
Angebote sind bis
Montag den Juni d I Bormittags 1V Uhr

auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Bedingungen aus
legen auch die Verdingungsanschläge entnommen werden können

Hslle a S den 27 Mai 1889
Der Stadtbanrath

Lohausen

Gestohlen wurden erstatteter Anzeige zufolge
1 Am 14 ds Mts aus dem Grundstücke Albrechtstraße Nr 18

ein mit rothseidenem Zeug gefütterter Glaskasten mit 5 6 Messern
Dieselben hatten Schalen aus Elfenbein Perlmutter Schildpatt und
Horn

2 Am 16 ds Mts aus dem Wartesaal III Klasse des hiesigen
Bahnhofs eine Reisekiste mit folgendem Inhalt 1 schwarzer Rock 1
schwarze Hose 1 englischlederne Hose 1 Paar rindlederne Stiefeln 1
Paar Holzpantoffeln 3 Stück bunte Barchend Hemden 2 Stück Chemi
setts 1 Kleiderbürste und 1 Stiefelbürste

3 Am 17 ds Mts aus dem Grundstücke Liebenauerstraße Nr 7
1 p/z Dtzd Tigeraugensteine

4 Am 2t ds Mts aus dem Grundstücke Dryanderstraße Nr 14
ein branncarrirtes Jaquet eine helle Hose 50 Stück Cigarren und eine
Ziehharmonika

5 Am 19 ds Mts aus dem Grundstücke Rannischestraße Nr 23
ein Portemonnaie mit 2,21 Mk eine weiße Weste und ein Spazterstock

6 Am 19 ds Mts aus einem Reisewagen des Eppmann schen
Panoptikums an der Magdeburgerstraße ca 151 Mk

7 Am 19 ds Mts Ms dem Grundstücke Ackerstraße Nr 1
ein Paar alte Halbstiefeln und ein schwarz und weißcarrirtes Um
schlagetuch

8 In der Zeit von Weihnachten 1888 bis 16 Mai 1889 ein
schwarzes Spitzenkleid aus dem Grundstücke Frtedrichstraße Nr 16

9 Am 18 ds Mts aus dem Grundstücke Leipzigerplatz Nr
ein neuer dunkelbrauner Sommer Ueberzieher am Henkel die Firma
Drechsler und ein gestreifter Damenumhang mit Perlen

10 Am 21 ds Mts aus dem Grundstücke Lessingstraße Nr
12 Mark ein schwarzseidener Regenschirm mit Glanzlederhülle und ein
braungestreiftes leinenes Tuch gez M K 7

11 Am 20 ds Mts aus dem Grundstücke Brandenburgerstraße
Nr 5 ein fast neuer Weißpinsel und eine neue englischlederne Hose

12 Am 21 ds Mls aus dem Grundstücke gr Schlamm Nr 10b
eine silberne Cylinder Uhr ein brauncarrirtes Jaquet und 8 Mark

13 Am 14 ds Mts aus dem Grundstücke Mühlgraben Nr 26
ein Portemonnaie mit 15 u ein Paar Schuhe mit Gummizwicke

14 Am 14 ds Mts aus dem Böhlert schen Neubau am Mühl
graben eine blau wollene Jacke

15 Am 19 ds Mts aus dem Grundstücke Henriettenstraße Nr 8
ein großes Waschfaß mit zwei eisernen Reifen

16 Am 22 ds Mts aus dem Grundstücke gr Ulrichstraße Nr 38
i/z Pfd Schuhmacherborsten

17 Am 22 ds Mts aus dem Grundstück an der Glauchaischen
Kirche Nr 10 ein Corsett eine roth und weiße Bettdecke und ein Paar

Frauenschuhe
18 Am 20 ds Mts vom hiesigen Eisenbahn Betriebs Materialien

Magazin 10 Piassavabesen und
19 Am 14 ds Mts von der hiesigen Eisenbahn Güter Expedition

1 Packet Schinken im Gewicht von 10 Pfd
Etwaige Wahrnehmungen über den resp die Thäter oder den

Verbleib der gestohlenen Sachen sind im Criminal Commiffariat an
zubringen

Halle a S den 24 Mai 1889
Die Polizei Verwaltung

I Gerichtlicher Ausverkauf
Die zur Ii S dvi schen Concursmasse gehörigen

I Waarenbestande alsRegen Staub Rad u Mädchen Mim
W tel Damen Jaquets und Umhänge Tricot

Kleidchen und Taillen Fichns ein Posten
L Kleiderstoffe u Posamenten n s w
A kommen vom Freitag den 3t d M an im Geschäftslokal
M gr Steinstratze 6 zum Ausverkauf

Concurs Verwalter

Herrschaftliche Wohuuug
enth 4 St 2 K K nebst Zubehör gesunde freie
später zu vermiethen Kronprinzenstr

lM Preise von
600 Mk

Lage sofort oder
3 hinter der neuen Kaserne

WerkftStte mit Wohuuug KU
Tischler Schlosser c sofort oder später zu vermiethen

Kronprinzen strafe 8

444444444444444444444W

Hauptgewinn SVOV Mk
Ibaar Ziehung unwiderrufliss

Z5 bis 7 Juni er Mir
IZ,SV empfiehlt die Expedi I
Ition diefes Blattes

5000 Mark
mündelsichere Hypothek

10,000 nuter der Hälfte der
gerichtl Taxe sind zu cediren
Offerten unter r VV8S bef
kuck Halle a S

sv ovv Mk zar l Stelle zu
/o gesucht Off unt I

FZ in der Exp d Bl nieberzul

üw I W
A uiitl VlRotvArapIGr Ulrichstratze 48

empfiehlt sich in der Ausführung von Portraits in
Oel Pastell Aquarell u Kreide sowie in Photographie

von Lebensgröße herab bis zum Visite

Uchtige MMchr
finde per sokort dauernde und
lohnende Beschäftigung

KM k
Quedlinburg a/H

Tüchtige Schlosser werde
gesucht Augustastratze 3

Ein Gursche welcher Last hat
Kellner zu werden kann sich melden

Bauer s Brauerei Restaurant
Kräftiger Laufbursche

gesucht Magdeburgerstr lS
Contor im Hof links

5MvsNswsö,z
empfiehlt

l l illlü KVVsSvI

uvuvi H
HpvvIrSvisÄsr D

trisvll

W tiiAlit Z r sn
Meinst Mvriiitzv

empfiehlt

V Asswima
große Ulrichstratze St

leivMw kreimlwk
hartes und weiches in Fuhren frei
Haus empfiehlt

ll Vertder SSt

NWrssvope

II

vompasss

empfiehltM empfiehlt
VivtUvIKleinschmieden qnervor

neben der Forelle

USgl fr Jauersche Würstchen
Thüringes Knackwürstchen
ff Sülze Bachsschinken Sar
dekevleberwnrst Trüffelleber

wurst
gek Zunge Braunschw Mett

wurst
diverse Braten garn

Schüssew
im besten Arrangement

Gänsepökelfleisch
Gänseschmalz

Wirthschafterinue Koch
mamsells Kinderfrauen
Köchinnen Stuben Haus
n Kindeikmädcheu erhalten
Stellen durch

Rannischestraße 19

Ziir crei Kiese
Sonntag den S Juni
Nachmittags 4 Uhr

8edMiir e
im Paradiesgarten

Turnfreunde willkommen
Der Borstand

Mittagstisch kvon t S
Abonnement t Mk

im

Für den redaktionellen und Znseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Niet
Expedition des Hallelchen Tageblattes Große lllrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abi

Die Volksküche
d findet sich Brunoswarte IS
Das Lösen von Marken für den fol
genden Tag ist nicht mehr erforder
lich da eine ausreichende Portions
zahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Por
tionen 25 Pfg auf halbe 13
Pfg welche an beliebigen Tagen
verwendet werden können sind nm
bet Herrn Louis Sachs große
lyrtchstraße 24 zu haben
DieVerwaltungd Volksküche

in Halle

Hierzu R Beilage
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